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Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden,

die Spielzeit 2012/2013 ist aus den Startlöchern gekommen.
Die ersten Wettkampfergebnisse liegen bereits vor und dienen als 
ein erster Gratmesser dafür, wohin die sportliche „Reise“ in dieser 
Saison gehen könnte. Jeder Bereich strebt dabei nach einem oder 
auch mehrere Zielen, die erreicht werden sollen.
Ich wünsche jedenfalls allen Aktiven sowie ihren Trainern und Betreuern für die nächsten 
Monate viel Gesundheit, und natürlich Glück und Erfolg bei ihren Wettkämpfen, um die 
angestrebten Ziele zu erreichen.
Wie in jedem Jahr möchte ich wieder viele neue Mitglieder und Verantwortliche in den Sparten 
und Mannschaften unseres Vereins begrüßen. Ich hoffe, dass Sie sich an der Ohestraße bei 
Germania wohl fühlen und Spaß an ihrer Sportart haben werden.
Ein Thema, das mir sehr am Herzen liegt, gilt es noch kurz zu beleuchten.
Hin und wieder bekomme ich zu hören, dass sich Mannschaftsverantwortlichen der Fußball-
bereiche über die Einteilung der Plätze und Kabinen für das Training oder den Spielbetrieb 
beschweren.
Das ist für mich schwer nachzuvollziehen.
Für den Trainings- bzw. Spielbetrieb stehen den Damen und Herren sowie der Jugend, 
insgesamt  vier Rasen- und zwei Hartplätze zur Verfügung. Ich finde, dass dies für einen Verein 
unsere Größe eine komfortable Ausstattung ist.
Die Nutzung dieser Plätze ist für den Trainingsbetrieb einvernehmlich und verbindlich im 
Trainingsplan geregelt, die Zuordnung für die Punktspiele erfolgt durch die Spartenleiter in 
Absprache mit den Platzwarten. Die Belegung der Kabinen für den Spielbetrieb geschieht 
ausschließlich durch die Platzwarte. 
Wer es noch nicht weiß, dass sind Friedrich und Ben!
Sie handeln im Auftrag des Vorstandes und haben die Aufgabe, die festgelegten Rahmenbedin-
gungen zu überwachen und in ihrem Verantwortungsbereich für Ordnung zu sorgen. Iheren 
Anweisungen ist zu folgen.
Andere als die derzeitig festgelegten Regelungen gibt es nicht! Sie sind deshalb zu akzeptieren 
und sollten nicht ewig hinterfragt werden. Die ständigen Versuche, etwas individuell zu ändern 
bringen nur Unruhe und haben zu unterbleiben.
Auch die „unbekümmerte“ Nutzung der Rasenplätze, insbesondere bei schlechtem Wetter, 
scheint einigen Übungsleitern völlig egal zu sein, mir jedenfalls nicht! Jedes Jahr kämpfe ich 
nämlich mit der Stadtverwaltung darum, die Plätze in der Sommerpause möglichst optimal zu 
sanieren, um für die neue Saison bestmögliche Wettkampfstätten und Trainingsbedingungen zu 
haben.
Dies komischerweise auch immer im Sinne aller Trainer, die daran auch sehr interessiert sind.
Warum gerade sie es dann sind, die die Rasenplätze bei widrigen Wetterverhältnissen so 
„intensiv“ nutzen und fast „grob fahrlässig beschädigen“ und die Hartplätze „unter Missach-
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tung schonen“, übertrifft mein Vorstellungsvermögen erheblich. Hier geht mein Appell an 
alle Trainer, sorgsam mit den uns zur Verfügung gestellten Plätzen umzugehen und ggf. mal 
eine Trainingseinheit dort stattfinden zu lassen, wo weniger kaputt gehen kann als auf den 
Rasenplätzen.
Für Fachleute dürfte das nicht so schwer sein! 
Wenn bei solchen Bedingungen auch mal eine Trainingseinheit buchstäblich ins Wasser fallen 
würde, wäre dies immer noch sinnvoller und besser, als wochen- oder monatelang schlechte 
Platzverhältnisse vorzufinden und zu beklagen. Ich glaube, dass durch diesen Trainingsausfall 
das Leistungsvermögen einzelner Spieler oder gar einer Mannschaft nicht wesentlich oder gar 
nicht beeinträchtigt würde. 
Es würde mich freuen, wenn meine Anmerkungen, ohne große Aufregung bei den verantwort-
lichen Trainern, zumindest zum Nachdenken anregt.

Zum Thema „Hartplätze“ möchte ich erinnern, dass es keine Schande ist und kein Nachteil 
sein muss, dort zu trainieren.
In Südamerika, in Afrika aber auch in Griechenland oder Spanien, die in den letzten Jahren 
immerhin Welt- und Europameister waren oder es jetzt sind, gibt es für den „kleinen Fußball“ 
nur solche Bodenverhältnisse für Trainings- und Spielbetrieb. Das Gleiche kenne ich vielfach 
aus dem Westen unserer Republik und auch aus der näheren Umgebung.
Viel entscheidender als der Untergrund sollten doch die Inhalte sein, die vermittelt werden 
sollen. 
Darauf sollten wir verstärkt  unser Augenmerk richten und unsere Kräfte dafür einsetzen.

Ihr/Euer

 
Wolfgang Weiland

Bericht der Altsenioren

Es war klar, dass irgendwann ein Generationswechsel eintritt, aber so rasant, das hat keiner 
erwartet. 
Der Kader hat sich verändert, Andreas Rehmann, Karsten Rohowski, Tom Stelzig und Holger 
Freudemann kamen nominell hinzu, Kalle Rohmeier hat seine Fußballschuhe an den Nagel 
gehängt  und Lothar Horn steht stand by zur Verfügung. 
Das erste Spiel in Sehnde ohne Wertung wurde 6:3 verloren. Es zeigte sich, dass die Auffri-
schung durch die neuen Spieler nicht ausreichte, viele kleine Fehler führten zu vielen Gegen-
toren und die läuferische Bereitschaft war zwar vorhanden, aber nicht ausreichend.
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Es musste etwas geschehen, denn so eine Saison wie die letzte mit gefühlten 80 Gegentoren 
wollte keiner noch einmal erleben. 
In Gesprächen mit Cadir Cepni wurde ein“Pool“aus  Spielern der Alten Herren und der Altse-
nioren gebildet. 
Der Kader der Altsenioren wird zu Beginn der Woche abgesprochen, so dass jeder Spieler der 
älteren Generation genau weiß, wann und ob er zum Einsatz kommt. 
So erhoffen wir uns Erfolge, an denen jeder ein bisschen schnuppern kann und damit die 
Motivation für das Weiterspielen.
Die erwarteten Erfolge traten tatsächlich ein, die ersten 2 Pokalrunden ( 6:3 gegen Hiddestorf, 
8:2 gegen Sehnde ) wurden erfolgreich gestaltet und auch in der Liga lief es besser, der Vorjah-
reszweite Bolzum wurde 4:2 besiegt, gegen den mehrmaligen Meister Pattensen wurde trotz 50 
minütiger Unterzahl ein 3:3 erreicht. 
Darauf läst sich aufbauen und wir hoffen, dass in den nächsten Spielen (nach dem Wilkenburg 
Spiel) wieder Altsenioren der Vorjahressaison zum Einsatz kommen. 
Dies wird schwierig, da wir mit Poli(Knie), Gerd(Knie), Pierre(Knie) einige Verletzte haben, 
deren Genesung sicherlich einige Wochen dauern wird. 

Gerd Kleine Börger, 
Teammanager Altsenioren

1. Herren

Zu Beginn dieser Spielsaison liegt die Mannschaft nach sieben Spieltagen durchaus noch im 
Soll. In sechs Begegnungen wurden jeweils 3 Punkte eingefahren. Ob die Niederlage gegen 
Almstedt letztendlich schmerzen wird ist derzeit noch unklar. Festgelegt vom Trainer vor der 
Saison ist das eindeutige Ziel der Aufstieg in die Landesliga. Um dieses Ziel zu erreichen ist der 
dazu erforderliche Einsatz bei eigentlich jedem Spieler spürbar.
Weiterhin bleibt uns aber das Verletzungspech mit unglaublicher Beständigkeit treu.
Mit Stephan Sauer (Punktspiel gegen MTV Ilten) und Athanasios Kyparrisouidis (Freund-
schaftsspiel) fallen gleich zwei Leistungsträger mit schwerwiegenden Verletzungen (Kreuz-
bandriss) über Monate aus. Beide wurden bzw. werden operiert und beginnen dann mit der 
langwierigen Reha-Phase. 
Die Neuzugänge haben sich nahezu unbemerkt in den Kader etabliert. Mit dazu beigetragen 
hat wohl auch das Trainingslager in Cuxhaven zu Saisonbeginn. Es waren an schon bekannter 
Wirkungsstätte wieder drei tolle Tage mit durchaus auch sportlichen Aktivitäten aber auch 
Vergnügungseinheiten…
Letztlich bleibt zu hoffen, dass die Mannschaft sportlich in der Erfolgsspur bleibt und weitere 
Verletzungssorgen uns erspart bleiben.

Uwe Peter 

Wir beraten Sie in allen Fragen zur Bestattung, jederzeit auch zu Hause!
Sarglager, Sterbewäsche, Gestellung der Totenfrau

sowie die Erledigung aller anfallenden Formalitäten.

Sievers
30880 Laatzen / OT Rethen
Hildesheimer Straße 346

Erd-, Feuer-, See- und
anonyme Bestattungen
 
Überführung • Vorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag
dienstbereit Tel. (0 51 02) 23 11

seit über
60 Jahren
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2. Herren

„Es kann nur aufwärts gehen“
Die letzte Saison hat eigentlich genügend Turbulenzen zu bieten gehabt. Erst gerettet, dann in 
die Relegation, dann nicht gerettet, letztlich aber wurden wir doch vom Verband ans rettenden 
Ufer 1. Kreisklasse 3 gespült. Mehr Aufregung und Hin und Her muss eigentlich nicht sein. 
Daher hatte die 2. Herren gehofft, dass die neue Saison für uns wieder etwas ruhigeres Fahr-
wasser bringt. Doch weit gefehlt, es geht offenbar noch schlimmer.
Die Vorbereitung war bereits turbulent. Da lange unklar war, ob Coach Walter Schmidt weiter-
machen würde, sind wir erst spät ins Training eingestiegen. Dann verhinderten Verletzungen 
und Urlaube eine gute Vorbereitung. Mit einer Handvoll Spielern lässt sich nun mal höchstens 
eine Überzahlsituation an einer Kiste Bier herstellen. Taktische Formationen, Spielzüge und 
Abseitsstellungen – mit unserer wieder einmal dünnen Personaldecke war an solche Übungen 
nicht einmal zu denken. 
Die Quittung gab es mit einem Rumpfkader zum Saisonstart mit einem 0:9 beim SV Velber. 
Das war genug für Coach Schmidt, er stellte sein Amt zur Verfügung. Unser Mitspieler Can 
Kress übernahm das Training interimsmäßig und konnte sofort zumindest ein Erfolgserlebnis 
verbuchen. Auch dank Unterstützung der 1. Herren und der Altherren gab es mit dem 2:1 
gegen den Koldinger SV II einen 2:1-Heimsieg. Die Freude währte jedoch nicht lang, auch da 
sich an der personellen Situation hat wenig geändert hatte. Schon eine Woche später bekamen 
wir mit grade einmal elf Mann in Bantorf die nächste Packung (2:9). 
Wie es nun weitergeht, ist ungewiss. Der Verein sucht einen neuen Übungsleiter, wann und 
ob der kommt, steht aber in den Sternen. Das gilt derzeit leider auch mehr denn je für die 
Zukunft der 2. Herren. Denn wie lang die Motivation hochgehalten werden kann, wenn die 
Zahl der Kicker bei den Einheiten niedrig und die Zahl der Gegentore in den Spielen hoch 
ist, ist fraglich. Und so wird die Spielzeit 2012/2013 für die Germanen Reserve erneut eine 
schwierige werden. Einzige positive Erkenntnis derzeit ist daher: Es kann nun wirklich nur 
noch aufwärts gehen.

André Nowak

Frauenmannschaft

Sieg im Stadtderby
Nach der durchwachsenden Vorbereitung in der Urlaubs und Ferienzeit startete man nach 
einem Vorbereitungsspiel in Bemerode ( 0:2 ) in die Saison.
Einige Spielerinnen hörten zum Saisonende auf: Sandy (Rückenprobleme ), Carina und Tania 
(durch späte Arbeitszeiten keine  Trainingsmögl.), Lina, Laura (ab Oktober Studium in Olden-
burg), außerdem sind Ebru, Anja und Lisa noch verletzt. Dadurch reduzierte sich der Kader auf 
13 Spielerinnen, Tania und Carina unterstützen uns immer wieder an den Spieltagen. Wenn 
die 3 Verletzte zu uns stoßen entspannt sich die Lage hoffentlich wieder ein wenig.

Hanno Ring 10 • 30880 Laatzen

Gewerbegebiet Gleidingen 

Telefon 0 51 02 / 890  39 -   0

Telefax 0 51 02 / 890  39 - 18

www.druckere ischmidt .de

Entwurf & Gestaltung · Offsetdruck · Folienbeschriftung

Für Ihre privaten
        und geschäftlichen
                   Drucksachen!

Hildesheimer Straße 70 · 30880 Laatzen
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Im ersten Saisonspiel gegen Völksen verschenkte man den Sieg, klar überlegen in der 1.Halb-
zeit ( 1:0) , 5 – 10 weitere Chancen wurden ausgelassen. Dies rächte sich in der der 2.Halbzeit, 
Völksen konterte 3 mal sehr effektiv und man verlor mit 1:3 ( Melanie).
Im 2. Spiel lag man gegen Dollbergen nach der 1.H mit 0:2 zurück ehe in der 2.Halbzeit der 
Anschlusstreffer gelang, trotz weiterer Chancen verlor man am Ende mit 1:3 (Irina).
Im Stadtderby in Laatzen gegen die SPVG trat man sehr selbstbewusst auf und führte nach  
10 Minuten durch Tore von Jules und Rike mit 2:0 man spielte sehr gut auf und setzte den 
Gegner immer wieder unter Druck. Durch 2 Fernschüsse konnten die Laatzener bis zur Halb-
zeit überraschender Weise ausgleichen. In der 2. Halbzeit ein ausgeglichenes Spiel, mit dem 
besseren Ende für Grasdorf in der 80. min fiel des 3:2 Siegtreffer durch Irina.  
Nach diesem Spiel am Montag mussten die Mädels am Mittwoch zum Pokalspiel in Grasdorf 
gegen Bolzum schon wieder antreten. Gegen stark aufspielende Bolzumer Mädels war man 
ohne Chance (0:5). Zwar waren einige Tore sicherlich vermeidbar gewesen  doch insgesamt 
geht der Sieg auch in dieser Höhe an diesem Tag in Ordnung.
Am Samstag der gleichen  Woche stand dann das Spiel gegen Otze auf dem Programm.
Durch die anstrengende Woche war der Kader schon auf 11 reduziert, so dass wir ohne 
Auswechselspieler antreten mussten. Nach 30 min war man dann nur noch mit 10 Frauen 
dabei (Gabi verletzte sich am Knie), der  Gegner ging mit 2:0 Führung in die Halbzeit.
In der 2.Halbzeit erzielten die Mädels den Anschlusstreffer zum 1:2 (Tania).
Doch Otze konnte innerhalb von 10 min auf 1:4 davonziehen. Doch die Grasdorfer Moral 
war riesig, man erzielte wiederum den Anschlusstreffer durch einen 20 Meter Fernschuss von 
Victoria zum 2:4. Mehr war aber dann nicht mehr möglich.
Eine starke Moral haben die Mädels bewiesen, mit 10 Mann 60 Minuten mitgehalten, auf die 
spielerische Ansätze kann man weiter aufbauen. 
Nach der anstrengenden Woche mit Spielen an Montag/Mittwoch/Samstag wollen wir in den 
nächsten Wochen weiterhin am Spielaufbau arbeiten. 
Nur die Personallage muss sich bessern, die ein oder andere Spielerin mehr würden wir gerne 
bei uns mit aufnehmen.

Andreas Kriete

2. B-Junioren

Ordentlicher Saisonstart mit Luft nach oben
Die neuformierte B2 geht in dieser Saison in der Kreisliga Hannover-Land Staffel 2 an den 
Start. Den Kern der Mannschaft bilden die Spieler des Jahrgangs 1997, die zuletzt in der 
C-Junioren-Landesliga am Ball waren. Neu in Grasdorf sind Lukas Funk (SV Algermissen), 
Burak Afsin und Arthur Narloch (beide FSV Sarstedt), die -wie üblich- bei uns gut aufge-
nommen wurden und bereits voll ins Team integriert sind. Leider können Burak und Arthur 
erst ab November für uns spielen, da ihr ehemaliger Verein keine Freigabe erteilen wollte und 
sie so daran hindert ihr Hobby auszuüben.
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Nach knapper Vorbereitungszeit wegen der spät endenden Sommerferien ging es eigentlich 
sofort in den Punktspiel-Alltag. Dabei sind die Gegner für uns fast durchweg unbekannt und 
schwer einzuschätzen. Als „jüngerer“ Jahrgang müssen wir zudem damit rechnen auf ältere und 
körperlich „robustere“ Gegenspieler zu treffen. Ziel ist aber unsere spielerischen Qualitäten 
weiter zu entwickeln und auch gegen solche Gegner durchzusetzen.

In den ersten Spielen der Saison ist dies schon ansatzweise gelungen:
Beim TSV Berenbostel konnten nach umkämpfter erster Halbzeit am Ende durch einen 
2:0 Sieg (Tore: Robin Fuhrmann) die ersten 3 Punkte mitgenommen werden und auch das 
erste Heimspiel gegen Engelbostel/Stelingen gewannen die Germanen nach einer in der 2. 
Hälfte spielerisch schon sehr ansprechenden Partie mit 4:0 (Tore: Niklas Buschmann (2), Piet 
Seemann und Marc-Kevin Pohl). Gegen die SG Arnum/Hemmingen wurden wir dann jedoch 
deutlich stärker gefordert und mussten nach einem 1:1 zur Pause (Tor: Marc-Kevin Pohl) am 
Ende doch den körperlich überlegenen Gegnern mit 1:3 die Punkte überlassen, wobei das Spiel 
durchaus auch 4:6 hätte ausgehen können, was aber durch mangelhafte Chancenauswertung 
und zwei gute Torhüter verhindert wurde.
Erstes Fazit: Solange die Kräfte und die Konzentration reichen, können wir fußballerisch 
mithalten oder sind sogar im Vorteil. Am Abwehrverhalten und der Chancenverwertung 
müssen wir arbeiten, was aber bei der bisher guten Trainingsbeteiligung und der besonders 
hervorzuhebenden Harmonie im Team gelingen wird.
Es macht großen Spaß mit dieser Mannschaft zu arbeiten und es lohnt sich mal eines unserer 
Spiele anzusehen.

Stefan Lücke

1. C-Junioren

Für die intensive Vorbereitung belohnt!
Überraschend starteten die Jungs des Jahrgangs '99 als C1 in die Saison 2012/2013.
Verstärkt mit 5 Spielern des Jahrgangs '98 – Nico Magerkord, Lukas Heinemann, Tom Ruziev, 
Clinton Omorogbe und Lukas Heinrich, sowie mit neu formiertem Trainerstab: Trainer Sven 
Iwan, die beiden Co-Trainer Firat Göktürk, Ruben Jakobi und Betreuer Dieter Grönig werden 

 Der SV Germania Grasdorf gratuliert 
der Ahorn-Apotheke zum 40-jährigen Bestehen 

und bedankt sich auch für die 
langjährige Unterstützung.
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die Jungs in dieser Saison 
begleiten. Die Saisonvorberei-
tung war intensiv und lief für 
die Jungs durchwachsen. Nach 
dem 3:2 Testspielsieg gegen den 
Landesligisten Petershütte und 
einem Turniersieg, in einem 
mit Bezirks- und Landesligisten 
besetzten Turnier,  wurde die 
Euphorie zunächst gebremst. 
Als Abschluss von fünf 
Trainingstagen steckten die 
Jungs Niederlagen gegen die 
98er vom HSC (0:9) und 
Havelse (0:9) ein. Im Testspiel 

gegen Salzgitter Lebenstedt lieferten die Jungs ein gutes Spiel ab. Allerdings schaffte es der 
Schiedsrichter nicht, unsere Jungs zu schützen und souverän zu pfeifen. Das Spiel wurde in 
letzter Minute mit 3:4 verloren, weil ein klarer Elfmeter verwehrt wurde und Tätlichkeiten, 
sowie Nachtreten nicht geahndet wurden. Im Pokalspiel gegen Ricklingen hat die Mannschaft 
die erste Halbzeit verschlafen und lief dem 0:1 aus der 1. Minute hinterher. In der zweiten 
Halbzeit zeigten die Jungs eine tolle Moral und drehten das Spiel. Ein irreguläres Tor führte 
nicht, wie im Regelwerk vorgesehen zu einer 2 x 5-minütigen Verlängerung, sondern es kam 
sofort zum Elfmeterschießen, bei dem das Glück leider nicht auf unserer Seite war.
Der erhoffte Initialfunke sprang nicht über und somit wussten wir nicht wirklich, wo wir 
tatsächlich standen. Umso erfreulicher war der souverän herausgespielte 4:1 Auftaktsieg gegen 
Alfeld. Beim JFC Kaspel wurde in der ersten Halbzeit kein Mittel gefunden, um eine wirkliche 
Gefahr für des Gegners Tor zu erzeugen und in der zweiten Halbzeit waren die Chancen da, 
blieben jedoch ungenutzt. Durch Ballwegschlagen und Zeitspiel konnte sich der Gegner das 
0:0 sichern. 
Am 3. Spieltag begrüßten wir den bis dahin ungeschlagenen SV Preußen Hameln. Nach einer 
starken Anfangsphase und dem verdienten 1:0 Führungstreffer, folgten zwei Nachlässigkeiten, 
die von Jan Buchholz in sehr guter Manier vereitelt wurden. Unsere Jungs kamen immer besser 
ins Spiel, was nicht zuletzt durch das 2:0 kurz vor der Halbzeit deutlich wurde. Doch so, wie 
die Jungs aus der Kabine kamen, erstickten sie das letzte Aufflackern von Gegenwehr, durch 
Treffer in der 2., 4. und 6. Minute nach der Halbzeitpause, im Keim und gewannen am Ende 
mit 7:0 – auch in dieser Höhe – verdient. Als Tabellenführer starten wir in den 4. Spieltag und 
genießen die Höhenluft! 

Anja Iwan
Lange Weihe 67 · 30880 Laatzen
Tel. (0511) 22 10 22 · Fax (0511) 22 10 23
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2. E-Junioren

„Guter Saisonauftakt der E 2“ 

Der Optimismus vor dem ersten Saisonspiel der E 2 war groß. Schließlich hatte die Mann-
schaft in der abgelaufenen Saison in der Kreisliga in tollen 4. Platz belegt. Es wurde aber schnell 

deutlich, dass in der E-Jugend ein anderer 
Wind weht. Die Jungs wurden gegen körperlich 
überlegene Ahltener mit 1 zu 8 abgefertigt, 
vielleicht hätte man auch nicht am frühen  
Sonntag morgen spielen sollen. Die Mannschaft 
agierte jedenfalls noch etwas verschlafen. Die 
Niederlage wurde aber schnell weggesteckt, 
schon im ersten Heimspiel liefs deutlich besser. 
Im Nachbarschaftsderby gegen den FC Rethen 
lag die Mannschaft von Michael Hinz und 
Michael Bäseke zur Pause zwar mit 0 : 1 zurück, 
beherrschte in der zweiten Hälfte den Gegner 
aber deutlich und siegte am Ende mit 4 : 2. War 

14

Michael Bäseke (Trainer), Alexander Clavier, Kevin Tschmych, Nikos Bäseke, 
Frederick Traumann, Niklas Kubitzke, Luca Denk, Leandro Möller, Michael Hinz (Trainer)
untere Reihe: Elias Taibi-Hascke, Jonah Kroll, Levi Klemm, Simon Hinz

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a. Arbeitnehmern, Beamten, 
Rentnern im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der Erstellung der

Einkommensteuererklärung
auch bei Miet-, Kapital-, Spekulations- und sonstigen Einkünften, wenn die Einnahmen hieraus 

13.000,- / 26.000,- EURO p. a. (Alleinstehende / Verheiratete) nicht übersteigen und wenn 
keine Gewinn- oder umsatzsteuerpflichtigen Einkünfte vorliegen.

Wir beraten Sie auch bei Fragen zum Thema Kindergeld,  
Kinderbetreuungskosten sowie Steuerklassenwahl.

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. · Lohnsteuerhilfeverein-Beratungsstelle: 
Hermann-Löns-Straße 36· 30880 Laatzen

Beratungsstellenleiter: Herr Lars Hell
Telefon (05 11) 8 98 83 29 · l.hell@gmx.de 

Termine nach Vereinbarung

Frauke Klar
Praxis für Physiotherapie

Am Thie 3b • 30880 Laatzen 
Tel. 0511/8 23 82 23 • E-Mail: physiotherapieklar@gmx.de 

Homepage: www.physiotherapie-klar.de

Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen und Privat

•	 Krankengymnastik
•	 Manuelle	Therapie	

nach	Cyriax
•	 Craniosacrale	Therapie
•	 Bobath-Therapie
•	 Brügger-Therapie

•	 McKenzie-Therapie
•	 Massage
•	 Fango-Packungen
•	 Heißluft
•	 Heiße	Rolle

•	 Extensionsbehandlung
•	 Elektro-Therapie
•	 Ultraschall-Therapie
•	 Manuelle	Lymphdrainage
•	 Kinesio	Taping

24 26
(0 5102)

BÄCKEREI – KONDITOREI
Café

Sonntags Kuchenverkauf 7.30 bis 12.00 Uhr.

Jeden Freitag Nachmittag auf dem Wochenmarkt
am Marktplatz beim Leine Center.

Geschäft: Osterstr. 24 · 30880 Laatzen/Gleidingen
Die E2 im "Vorwärtsgang"
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der Saisonauftakt noch etwas deprimierend, gabs jetzt endlich strahlende Gesichter.
Auch im Spiel gegen die SG Pattensen/Koldingen durfte nach dem Schlusspfiff gejubelt 
werden. Zwar führte auch in diesem Spiel der Gegner schnell mit 1 zu 0, danach gingen die 
Jungs aber konzentriert zu Werke und schossen einen nie gefährdeten Sieg heraus.
Nach 50 Minuten hieß es 4 zu 1 für Germania. 
Trainer Michael Hinz zeigte sich mit dem Saisonstart absolut zufrieden. Er bemängelte zwar 
die gelegentlich mangelhafte Chancenverwertung, freute sich aber über die spielerisch starken 
Auftritte seiner Jungs. Personell ist die Mannschaft vor der Saison aufgestockt worden, die 
Truppe ist mit 13 Jungs - alle Jahrgang 2003 - in die neue Saison gegangen. Damit jeder seine 
Spielanteile bekommt, wird zur  Zeit mit zwei kompletten Blöcken gespielt. „Ein Experiment“ 
so der Trainer. Bislang verläuft es erfolgreich. 

Sven Olaf Klemm 

3. E Junioren

3. E-Jugendkader steht fest
Die Spieler, die mit viel Spaß und Freude am Fußball dabei sind, werden von Trainer Sabri 
Manavbasi, Volker Krebs und Fadi Mahmoud betreut.

Würzburger Str.  15
30880 Laatzen

Tel.  0172 /  42 23 114

Marcel Zijlstra

Hollandblumen

Die 3. E-Jugend „Grasdorfer Füchse“ des SV Germania Grasdorfs
Obere Reihe: Trainer Sabri, mittlere Reihe: Julian, Nick, Leiss, Arthur, Roni, Jason, Jonit, Hamza
untere Reihe: Julius, Hassan, Torben, Dario, Kaan, Maximilian, Julian
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Das Training findet von März bis Oktober montags und mittwochs von 17.00 bis 18.30 Uhr 
auf dem B-Platz des SV Germania Grasdorf statt, im Winter trainiert die 3. E-Jugendmann-
schaft in der Halle.
Die Teilnahme am Trainingsbetrieb und an den Punktspielen ist immer sehr gut, wobei der 
Spaß am Fußball im Vordergrund steht.
Die Leistungen werden stetig besser, so dass immer mehr Siege gefeiert werden können.
Neue Spieler und Spielerinnen sind immer willkommen und können gerne bei einem Probe-
training vorbeischauen.
Neben dem Fußball gibt es auch regelmäßig Saisonabschlüsse wie Kanufahrten mit Eltern und 
Geschwisterkinder, eine Jugendfahrt zu einem Hannover 96 Bundesligaspiel sowie 
Bowlingabende. 

Kanutour auf der Örtze

3. F-Junioren

Mit einem Neuzugang (hallo Leander) geht es für die Jungs der ehemaligen G1 nun in der 
F-Jungend um Punkte. Die Vorfreude, endlich um richtige Punkte zu spielen, ist riesengroß.  
Am 1. Spieltag ging die Reise nach Arnum. Dort ließen die Germanen die Arnumer schnell 
wissen, wer Herr im Hause ist. Das Spiel ging verdient 5 : 0 für uns aus und so feierten wir 
die ersten 3 Punkte. Voller Euphorie fuhren wir am nächsten Spieltag nach Hüpede. Was dort 
geschah war einfach klasse. Mit dem 12 : 2 Sieg übernahmen wir für 2 Tage die Tabellenfüh-
rung. Das nächste Spiel gegen den Zweitplatzierten Oesselse steht nun an. Das ist unser erstes 
Heimspiel, welches die jungen Kicker natürlich auch gewinnen wollen. Es bleibt also weiter 
spannend...

Bundesligaspiel Hannover 96 gegen SC Freiburg
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1. G-Junioren

Nachdem die Sommerferien und Einschulungen der meisten unserer Kinder gut überstanden 
waren, konnten wir auch mit Fussball wieder voll durchstarten. Nach einigen Trainingsein-
heiten folgten auch gleich die ersten Punktspiele gegen Ronnenberg und Pattensen, die auch 
souverän mit 7:1 und 9:1 gewonnen wurden.

Was den Gesamteindruck dieser tollen Mannschaft noch im Besonderen abrundet, ist die 
Tatsache das die Kinder nun auch noch voller Stolz Ihr neues Outfit in Grün präsentieren 
dürfen.

Aufgrund des besonderen Engagements der Firma Pulse Objektdienstleistungen GmbH aus 
Hannover, konnten wir unsere Mannschaft mit einem komplett neuen Trikotsatz einkleiden.
Die Pulse Objektdienstleistungen GmbH hat ihren Tätigkeitsschwerpunkt in den Dienst-
leistungen am Objekt und diese bestehen aus Hausmeisterdienst, Hausreinigung, Garten-
arbeiten, technische Überwachung der Betriebseinrichtung und vieles mehr.
Es wird ein Hausmeisterzentralruf geboten der 24 Std. erreichbar ist.

An dieser Stelle noch mal ein herzliches Dankeschön im Namen der Kinder und des Vereins.
 

Euer REDI

Öffnungszeiten:
Di. - Fr 16.00 - 0.00 Uhr  •  Samstag 14.00 - 0.00 Uhr

(warme Küche ab 17.00 Uhr)
Sonntag 10.30 Uhr - 19.30 Uhr

(durchgehend warme Küche)

Änderungen vorbehalten

Ohestraße 8 · 30880 Laatzen 
Tel. 0511/ 848 53 37www.restaurantzurleinemasch.de

… und natürlich Fußball-Bundeliga

      live Übertragung!

Tel. 0511/ 848 53 37

Großes Schlachtebuffet !

Preis p. Pers. 13,90  Preis p. Pers. 13,90 Preis p. Pers. 13,90  

Unsere Termine:

Dienstag, den 09.11.2012 um 19:00Uhr
Dienstag, den 16.11.2012 um 19:00Uhr
Dienstag, den  30.11.2012 um 19:00Uhr

Der Sommer geht, der Herbst  kommt !!!
                          Es wird Zeit  für unser

Würziger Grünkohl mit Bregenwurst,
Kassler & Bauchfl eisch,

Kartoffeln

Hausgemachte Schlachtewurst,
Knappwurst, Rotwurst, Sülze, Bauchfl eisch,

Leberwurst, Mett,

dazu Gurken, zweierlei Salate
Käse und Knusperschmalz, Brotauswahl
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Vorwort der Tischtennis – Spartenleitung

Start in die Saison 2012 / 2013
Liebe Sportkammeraden/innen,
mit vier Herrenmannschaften werden wir in die Saison 2012 / 2013 starten.
Die ersten Punktspiele haben nun bereits stattgefunden. Zu den Ergebnissen mehr in den 
einzelnen Berichten der Mannschaften.
Mit Spannung erwarten wir, wie sich unsere 1. Herren in der Verbandsliga schlagen wird.
Mit Sicherheit wird es spannende und sehenswerte Begegnungen geben.
Wir würden uns freuen, wieder zahlreiche Zuschauer zu den Spielen begrüßen zu dürfen. 
Eine weitere große Herausforderung wird der Aufbau der Jugendabteilung bleiben.
Wie andere lokale Vereine haben auch wir in vielen Bereichen zum einen Nachwuchssorgen 
und zum anderen zu wenige helfende Hände, die sich ehrenamtlich und aktiv in die Vereins-
arbeit einbringen und diese mitgestalten. Weitere Mitglieder zu gewinnen und zu mobilisieren 
wird demnach auch in der kommenden Saison eine der Hauptaufgaben bleiben. Um dieser 
Problematik entgegenzuwirken, scheinen Kooperationen mit anderen Institutionen wie 
Schulen und der Stadt Laatzen immer wichtiger. Die ersten Versuche haben wir diesbezüglich 
ja bereits in den letzten Jahren mit unseren FSL-lern und den von ihnen geleiteten Schul-AGs 
unternommen.  
Mit der lizensierten Trainerin Isabelle Diaz können wir mittwochs weiterhin unser Kinder- und 
Jugendtraining in eigener Halle unter sehr guten Bedingungen anbieten.
Vielen Dank Isi, dass Du diese verantwortungsvolle Aufgabe weiterhin übernimmst!
Wir würden uns über weitere Kinder und Jugendliche sehr freuen!!
Ich wünsche allen einen guten und erfolgreichen Start in die neue Saison!

Michael Stolper 

1. Herren – Verbandsliga Süd
1. Herren beginnt die Saison in der Verbandsliga sehr durchwachsen
Mit 2:6 Punkten liegt die 1.Herren des SV Germania Grasdorf auf Tabellenplatz 6.
Das sieht zunächst eigentlich ganz gut aus, allerding sind bis zum heutigen Zeitpunkt kaum 
Spiele gespielt, man wird also von Anfang an wie bereits erwartet in den unteren Regionen 
mitspielen. Wir begannen unser erstes Punktspiel mit einer empfindlichen 7:9 Niederlage 
gegen den Mitaufsteiger aus Heiligenrode. Hier hätten wir zumindest ein 8:8 verdient gehabt, 
aber unsere Mitte war in diesem ersten Spiel völlig indisponiert und musste 4 Einzelniederlagen 
hinnehmen.
Im zweiten Spiel gegen den SC Hemmingen lief es sogar noch ein wenig schlechter.
Man musste den Gästen nach kurzer Spielzeit zum 2:9 gratulieren, die Truppe um Kapitän 
Thomas Windheim war einfach viel zu "ausgebufft" für die junge Truppe aus Grasdorf.
Jetzt standen wir natürlich mit dem Rücken zur Wand. 

SITT Anzeigen 128 x 93 mm.indd 02.02.2007, 15:502

Anti-Aging Laatzen

www.ant iaging- laatzen.de
Würzburger Straße 14     ·     30880 Laatzen     ·     Te l .  0 5 1 0 2  /  9 3 1  8 8 8

Dr. Galina Bercht

· Faltenbehandlung
 mit Botulinumtoxin

· Faltenkorrektur
 mit Hyaluronsäure

· Fruchtsäurepeeling

· Orthomolekulare Medizin
 (wichtige Vitamine, Mineralien,
 Mikroelemente)

info@antiaging-laatzen.de

mit ärztlicher Kompetenz
Schönheit
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Am 22.09. kam es zum "Duell 
der Meister" aus der Landesliga 
Braunschweig und der Landesliga 
Hannover. Wir reisten also nach 
Wolfsburg - und holten uns eine 
richtige Klatsche ab. 
Nur unser Doppel 3 mit Nathi 
und Sergeji wussten zu über-
zeugen und konnten den einzigen 
Punkt am Samstagnachmittag 
holen; das Ergebnis war nieder-
schmetternd 1:9.
Heute MUSSTE dann endlich 
der erste Sieg her!! Und der erste 
Sieg kam auch, am 23.09. gewannen wir 9:2 gegen die Gastgeber vom SV Marienwerder!!
Der Sieg war in dieser Höhe auch mehr als verdient, allein unser Ersatzmann Andreas Emter 
musste im Einzel gegen Jörg Peter Politz, sowie im Doppel an der Seite von Kai Friedrich dem 
Gegner zum Sieg gratulieren.
Jetzt haben wir erst einmal zwei Wochen Pause, bevor wir dann am 06.10. um 16:00 Uhr beim 
RV Kehrwieder Dinklar, sowie am Sonntag den 07.10. um 13:00 Uhr zu Hause gegen den 
Meisterschaftsfavoriten aus Göttingen antreten müssen.

2. Herren – 1. Bezirksklasse St. 6 
Die 2. Herren ist mit einem glatten 9:4 Erfolg in Hemmingen in die Saison gestartet. 
Stark verändert gegenüber der Vorsaison, allerdings noch ohne den erkrankten Marvin 
Künzel (Gute Besserung) zeigte man sich insbesondere in den Doppeln sehr verbessert und 
die beiden Neuzugänge Andreas Emter und Christoph Popp deuteten an bzw. zeigten, dass sie 
eine Verstärkung des Teams darstellen. Ohne überheblich sein zu wollen, werden die nächsten 
Gegner allesamt zum „Einspielen“ genommen, ehe es dann am 11. und 18.November, jeweils 
um 14:00 Uhr in eigener Halle, zu den Duellen gegen die Mitfavoriten Arnum und Bemerode 
kommt.

Michael Behrens

3. Herren – 2. Bezirksklasse St. 12 
„Auf ein Neues“ 
Wie bereits im Germanenspiegel 2/2012 berichtet, darf sich die 3. Herren erneut in der
2. Bezirksklasse St. 12 präsentieren. Auch in dieser Saison wird es wieder zahlreiche spannende 
Tischtennisduelle in der Region und in den Lokalderbys gegen TSV Rethen und TSV Ingeln/ 
Oesselse geben. Die Favoritenrolle in dieser Serie ist klar verteilt, sie wird sich vom 
FC Bennigsen, SV Hüpede/Oerie und Harkenbleck geteilt. 

1. Herren 2012:
J. Ussatschij, A. Stankiewicz, K. Friedrich, N. Weber, S. Ussatschij, D. Argut

Mit dem Sparkassen-Sportfonds Hannover unterstützen wir den Breitensport in der Region Hannover 
mit bis zu 100.000 Euro jährlich. Informationen dazu finden Sie unter www.sparkassen-sportfonds.de

Fit für die Zukunft: Vereinsförderung 
mit dem Sparkassen-Sportfonds.

Sparkasse
Hannover

Fair. Menschlich. Nah.
Vereine, jetzt bewerben!

Nachhaltige Sportförderung
für die Region Hannover, z.B.:

Jugendprojekte
Talentförderung
Kooperationsmaßnahmen 
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Wir Germanen wollen uns mit der neu formierten Aufstellung: 
Ingo Löhl – Michael Ramsay – Thomas Gruening – Wilfried Kammerhoff  – Rupert Lau – 
Christoph Popp – Thorsten Borges; in diesem Jahr gerne mit der „Verfolgerrolle“ anfreunden. 
Die Truppe freut sich auf die neue Saison. Ich darf an dieser Stelle unseren „Youngster“ 
Christoph Popp ganz besonders begrüßen. 
Wir hoffen, dass Du dich schnell an uns gewöhnst und wir viel Freude an Dir haben. 
Die ersten Termine stehen nun fest: 
24.09. Kreispokalspiel in Lehrte   28.09. Heimpremiere gegen SV Arnum 
09.10. Heimspiel gegen Conc. Alvesrode 12.10. Lokalderby gegen den TSV Ingeln/O.
20.10. Auswärts gegen SV Altenhagen  21.10. Lokalderby gegen TSV Rethen 
Es bleibt, allen Germanen eine erfolgreiche Saison zu wünschen. 

Michael Ramsay

4. Herren – 1. Kreisklasse St. 7 
Nach dem Aufstieg,
ist aller Anfang schwer. Das erste Punktspiel nach dem Aufstieg in die 1. Kreisklasse gegen 
Ingeln- Oesselse endete 8:8.  Die Leistungsträger waren Chris Rathe, Paul Derabin und  
Thorsten Krause mit jeweils 2 Einzelpunkten. Das Schlussdoppel konnten Paul Derabin  und 
Chris Rathe nach 7:8 Rückstand mit 3:2 für sich entscheiden, so dass mit dem Eingangs-
doppelsieg von Michael Stolper und Thorsten Krause das Unentschieden perfekt war. 
Michael Stolper und Jörg Kuhlenkamp können sich mit ein bisschen Training wieder an die 
Mannschaft herankämpfen.  Nach den ungefährdeten Siegen der letzten beiden Jahre sind 
wieder spannende Duelle zu erwarten.  
 
Leider mussten wir verletzungsbedingt auf Roland Künzel (gute Besserung) verzichten, aber 
wir hoffen dass er uns im nächsten Auswärtsspiel am 12.10. gegen Wilkenburg wieder zur 
Verfügung steht.

Jörg Kuhlenkamp  

Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine

Sa.   06.10.2012   16:00 Uhr RV Kehrwieder Dinklar – SV Germania Grasdorf 
So.   07.10.2012   13:00 Uhr SV Germania Grasdorf – Torpedo Göttingen 
So.   14.10.2012   13:00 Uhr SV Germania Grasdorf – RSV Braunschweig 
So.   11.11.2012   14:00 Uhr SV Germania Grasdorf II – SV Arnum 
So.   18.11.2012   14:00 Uhr SV Germania Grasdorf II – TSV Bemerode 
Sa.   01.12.2012   17:00 Uhr SC Marklohe – SV Germania Grasdorf 
Sa.   08.12.2012   15:00 Uhr SV Germania Grasdorf – Torpedo Göttingen II 

Gymnastiksparte

Die Sommerferien sind vorbei und der normale Übungsbetrieb sollte wieder anlaufen. 
Aber was heißt schon normal, wenn eine Übungsleiterin aufhört, (hier nochmal ein großes 
Dankeschön an Daniela, die mit großen Engagement die letzten Jahre die Gruppen betreute!!),  
und damit zwei Gruppen ohne Anleitung dastehen? So schwierig solche Situationen auch sind, 
so bergen sie in sich immer den Anfang für etwas neues… Und da bin ich auch schon bei 
unserem Programm/Angebot.
NEU ist nämlich eine Pilates/Yoga Übungsstunde am Montagabend 20.00 Uhr in der Halle an 
der Ohestraße. Was ist Pilates? 
Pilates ist ein systematisches Ganzkörpertraining zur Kräftigung der Muskulatur, primär der 
Beckenboden-, Bauch- und Rückenmuskulatur. Das Pilatestraining kann auf der Matte und 
an speziell entwickelten Geräten stattfinden. Erfunden hat es der 1883 in Mönchengladbach 
geborene Joseph Hubert Pilates. Er nannte seine Methode zunächst Contrology, da es bei 
Pilates auch darum geht, die Muskeln mit Hilfe des Geistes zu steuern. 
Für diese Übungsstunde konnten wir Ariane Mükan als neue Übungsleiterin gewinnen. 
Ariane betreut schon einige Jahre unsere Präventionsgruppe (mittwochs 9,30 – 10,30 Uhr 
Halle am Kiefernweg) und ist für diese Aufgaben bestens ausgebildet. Beide Gruppen suchen 
noch Mitturner!!! Wobei sich die Mittwoch-Prävention-Gruppe mehr für ältere Interessierte 
anbietet, da dort die Möglichkeit der Anerkennung durch die Krankenkassen besteht. Aber 
montags…Rückenprobleme??? Es kann ja nicht sein, dass die nur Frauen ab einem bestimmten 
Alter haben… ALLE sind herzlich willkommen einfach mal vorbei zu schauen!! 
(Es tut gut und macht Spaß = eigene Erfahrung!)
Die Eltern-Kind-Gruppe, mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr (Halle an der Ohestraße) sucht 
dringend Nachwuchs!!! Die „großen“ Kleinen verlassen die Gruppe und die „kleinen“ Kleinen 
fehlen, so ist die Gruppe stark zusammengeschrumpft. Dabei bietet der SV Germania hier 
etwas Besonderes. Denn ist ein Elternteil schon Mitglied in unserem Verein, dann turnt das 
Kind bis zum vollendeten 5. Lebensjahr kostenfrei !!! Kleinkinder ab 2 Jahren und ihre Eltern 
sind hiermit herzlich eingeladen mal reinzuschauen.
Hier ein Beispiel für eine Bewegungslandschaft. Und wenn das keinen Spaß macht, mal mit 
dem Bobby-Car da lang zu düsen?!! 
Unsere Donnerstag-Fitness-Gruppe (20.00 Uhr bis 21.30 Uhr) ist gut besucht und hat Spaß 
in den Übungsstunden mit Nicole. Natürlich freuen wir uns auch hier immer über neue 
Mitstreiterinnen!!! Hier macht es richtig Spaß, denn die Gruppe zeichnet sich dazu noch durch 
Zusammenhalt und gemeinsame Erlebnisse außerhalb der Turnhalle aus. 
(Bald geht es wieder in den Deister…viel Spaß dabei!)
Leider mussten wir unseren Sommer-Nordic-Fit/Pilates-Kurs, (sollte während der Ferienzeit 
unser Angebot zur sportlichen Betätigung sein), sowie den Herbst- Nordic-Fit-Kurs wegen zu 
geringer Teilnehmerzahl absagen. Schade, denn gerade für das Ferienangebot versprachen wir 
uns mehr Interesse. 
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Die Hip-Hop-Gruppe, eine Gemeinschaft vom VfL und Germania, trifft sich donnerstags 
18.00 bis 20.00 Uhr ebenfalls in der Halle an der Ohestaße. Die Gruppe ist altersentsprechend 
geteilt. Genauere Auskunft erhält man hier bei der Übungsleiterin Yvonne Heinemann.
Ein ganz liebes DANKE noch an Adelheid Seemann. Wenn wir dich nicht hätten!! Wenn's eng 
wird, bist Du immer bereit zu helfen. Bleib schön gesund!
Ja, das war's für dieses mal. Anregungen und neue Ideen gerne zu mir!!! 

Eure Susanne Rohowski

Aerobic –Gruppe

Sommer ade?....

Doch halt, da war ja noch was sehr angenehmes, wie schön 
denn wir konnten nun endlich unsere „Helgoland-Fahrt“ angeh´n 

vom 13.-15. Juli 2012 war es endlich soweit 
sieben Mädels standen voller Ungeduld zur Abfahrt bereit

nach einiger Raterei wurde das Ziel dann bekannt gegeben 
wir würden in Kalkar am Niederrhein noch einiges erleben 

und haben uns dann auf dieses Abenteuer eingelassen, voller Elan 
denn außer uns waren noch viele Leute da, egal ob Kind ob Frau ob Mann

denn um den ehemaligen Brüter entstand ein riesiger Freizeitpark, o wei 
und für Schwindelfreie war im Brüter ein hohes Kettenkarussell dabei 
benutzt wurden auch Achter- und Wildwasserbahn, was für ein Spaß 
ausprobiert haben wir vieles, wurden wir von außen auch etwas naß

die Weinprobe und die Geschichte des Brüters waren sehr interessant 
und abends in der Disco war dann alles in klebriger Hand 

wir hatten sehr viel Spaß auf dieser Tour, wär hätte das gedacht 
das Plan-Duo Ute & Annette hat sich diese Fahrt sehr gut ausgedacht

Danke an Euch und wir sind auf das nächste Ziel gespannt 
aber das liegt dann nicht mehr in eurer Hand 

da werden der rote Trolly und auch die Koffer gepackt, ganz toll 
und freuen uns auf die nächste „Helgoland-Fahrt“, wie wundervoll

Evelin Sobbe

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag!

Barbara Hoppe50
Edith Mock

Helmut Sack, 
Edgar Dohmeyer

75
80
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Ex-Nationalspieler Michael Rummenigge am Rande der Pressekonferenz zur Ankündigung 
seiner Fußballschule im Helmut-Simnack-Stadion mit Jugendspielern und Jugendtrainern 
des SV Germania Grasdorf. Für ihren außergewöhnlichen Einsatz dankt der SV Germania in 
diesem Zusammenhang Regina und Norbert Wostbrock.  

„CLUB 100“ beim SV GERMANIA GRASDORF 
 

Der „Club 100“ geht 2012 in die 5. Runde! 
Ziel des „CLUB 100“ ist es, eine breite Plattform zu schaffen, die es kleineren Sponsoren, 
Germanen-Fans & Freunden, sowie Gönnern des Vereins ermöglichen soll, „unseren“ Verein 
und seine Arbeit in allen Bereichen zu unterstützen. 

 
Der einmalige Betrag pro Gönner beläuft sich auf 100,00  für ein Jahr! 

„Belohnt“ wird jeder Spender mit 
 

• einer Spendenbescheinigung für das Finanzamt. 
 

udem gibt es eine Sponsorentafel im Klubhaus, auf der jeder Förderer „sein“ Namensschild 
für die Laufzeit von einem Jahr erhält. Außerdem wird der „Club 100“ auch in unseren 
Vereinsmedien, dem Germanen- und Stadionspiegel, sowie auf der vereinseigenen 
Homepage www.sv-germania-grasdorf.de veröffentlicht. 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 
Name: _________________________________________ 

 
Vorname: _________________________________________ 

 
Anschrift: _________________________________________ 

 

Wohnort: _________________________________________ 
 

Telefon: _________________________________________ 
 
Bitte geben Sie hier noch an, welchen Eintrag Sie auf der Sponsorentafel wünschen: 
 
 __________________________________________ 
 

 Ich möchte anonym bleiben! 
 

 
 
Zahlungsart (bitte ankreuzen): 
 

 Der Betrag wird bar bezahlt 
 

 Der Betrag wird auf das u. a. Konto überwiesen 
 

 Per Rechnung und Überweisung (nur für Firmen), zzgl. 19 % Mehrwertsteuer 
 
 
Bankverbindung:  

 
SV Germania Grasdorf, Kontonummer: 31001118, Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80    
 

ofern Sie nicht vom schriftlichen Spendenweg Gebrauch machen möchten, sprechen Sie 
uns einfach an. Neben den Vorstandsmitgliedern steht Ihnen auch Rainer Kruse als 
Ansprechpartner zum „Club 100“ jederzeit zur Verfügung! 

Z 

S 

GermaniaOnline
Unsere Homepage im Internet erreichen Sie unter
folgender Adresse: www.sv-germania-grasdorf.de

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
Einkäufen bzw. der Inanspruchnahme von 

Dienstleistungen unsere Inserenten!
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Interesse an einer Werbeanzeige ?
Dann sind Sie bei uns genau richtig ! Die Vereinszeitschrift des SV Germania Grasdorf 
„Germanenspiegel“ (schwarz-weiß-Druck; im DIN A 5-Format) erscheint in einer Auflage 
von je 500 Exemplaren viermal im Jahr, jeweils zum Ende eines Quartals und liegt in 
diversen Geschäften in der Stadt Laatzen aus.  

Die Anzeigenpreise je Ausgabe belaufen sich auf:   
62,00 € für 1/1-Seite
44,00 € für 1/2-Seite
31,00 € für 1/3-Seite
24,00 € für 1/4-Seite

Die Rechnungsschreibung (zzgl. MwSt.) erfolgt von der Druckerei Schmidt in Laatzen/
Gewerbegebiet Gleidingen nach Erstellung einer Ausgabe. Sofern wir Sie neugierig machen 
konnten, sprechen Sie uns an. Stephan Schünemann, Tel.  0511/ 82 17 257

Der Vorstand

Vereinsanschrift: Ohestraße 8, 30880 Laatzen 
  Telefon 82 68 40 und 82 26 03, Telefax 82 26 08

Bankverbindungen: Sparkasse Hannover (BLZ 250 501 80) 
  Kto. allgemein 031001118, Kto. Mitgliedsbeiträge 031001050

Homepage: www.sv-germania-grasdorf.de

Vorsitzender: Wolfgang Weiland, Brunirode 26 Tel. 82 46 78

Stellv. Vorsitzender: Jörg Kuhlenkamp, 30519 Hannover, Wiehbergpark 4 Tel. 83 46 25 
  Stephan Schünemann, Wacholderweg 15 Tel. 821 72 57

Schatzmeister: Olaf Koch, Sportweg 5 Tel. 05102 / 6740 74

Beitragskassierung: Uwe Peter, Debberode 91 Tel. 82 5813 
  Fax 821 75 99

Spartenleiter 

 – Fußball: Karl-Peter Hellemann, Haydnweg 2 Tel. 373 60 313

 – Fußball Jugend: Sven Langkopf, 30173 Hannover, Brehmstr. 76 Tel. 590 18 64 
   Fax 590 18 65

 – Tischtennis: Michael Stolper, Auf der Lieth 8 Tel. 89 71 41 63

 – Gymnastik: Susanne Rohowski, Kiebitzweg 18 Tel. 262 05 85

Verantwortlich für Inhalt und Annoncen:

  Wolfgang Weiland 
  Stephan Schünemann

Druck: Druckerei H.-E. Schmidt GmbH, Hanno-Ring 10

  30880 Laatzen/Gleidingen Tel. 05102 / 890 39 23 
  E-Mail: k.olfe@druckereischmidt.de

SV Germania Grasdorf von 1908 e.V.
FUSSBALL   TISCHTENNIS   DAMEN-GYMNASTIK   MUTTER+KIND-TURNEN

Hier will ich wohnen !

KSG Kreissiedlungsgesellschaft
Hannover mbH

Auf der Dehne 2 C . 30880 Laatzen
Telefon 0511 8604-0

www.ksg-hannover.de

Wir sind ein modernes, innovatives
und solides Wohnungsunternehmen
sowie zuverlässiger Partner in der
Wohnungswirtschaft.

Wir bieten Ihnen:
Eigentumswohnungen
Reihenhäuser
frei stehende Eigenheime,
Baugrundstücke
Mietwohnungen

Wir informieren Sie gern ausführlich.



• med. Fußpflege

• Diabetikerbehandlungen

• eingewachsene Nägel 

• Orthonyxiespangen

• individuell gefertigte Orthosen

• Auch Hausbesuche

30880 Laatzen • Parkstr. 1 • %  0511 - 86 98 57 
info@podologie-laatzen.de • www.podologie-laatzen.de

s t a a t l .  a n e r k a n n t e  P o d o l o g i n
(alle Krankenkassen und privat)

Krankengymnastik

Massagen

KG-Gerät

Manuelle Therapie

Fußreflexzonentherapie

Heilmittelkombination D1

Manuelle Lymphdrainage

Muskelaufbautraining 

Elektrotherapie

Fangopackungen

Hausbesuche

Öffnungszeiten Montag - Donnerstag 8.00 - 13.00 Uhr Freitag  8.00 - 13.00 Uhr
  14.00 - 19.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Würzburger Straße 8a 
30880 Laatzen

Telefon 05 11 -  876 40 80 
Telefax 05 11 - 876 40 82

       Praxis für
Physiotherapie

KatrinKatrin
MüllerMüller


